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Zukünftig haben Kinder, die sich bedroht fühlen oder

Angst haben, mehr als 30 neue Zufluchtsorte: Einer

davon liegt in der Steinstraße in Sarstedt. Die Volksbank

Hildesheimer Börde, Niederlassung der Hannoverschen

Volksbank, kooperiert mit der Kinderschutzallianz, deren

Geschäftsstelle durch das Niedersächsische Ministerium

für Inneres und Sport als unterstützender Beitrag gestellt

wird. "Wir kennzeichnen unsere Geschäftsstellen als

Kinderschutzinseln und geben Kindern so einen sicheren

Anlaufpunkt, wenn sie sich gefährdet fühlen", erklärt

Filialdirektorin Anja Koch. Die Beschäftigten der Bank

erhalten hierzu einfache Hinweise, wie sie sich

gegenüber Kindern in Not verhalten sollen. "Das

Wichtigste ist, die Angst des Kindes ernst zu nehmen

und ein Gefühl der Sicherheit zu vermitteln", führt Anja

Koch aus. Bis zum Jahresende sollen dann alle

Geschäftsstellen mit dem markanten Aufkleber versehen

sein und Kindern Schutz bieten. "Gerade außerhalb der Aufsicht von Erziehungsberechtigten bestehen Gefahren, die Kinder

nicht überblicken und einschätzen können", weiß Anja Koch mit Blick auf den Schulweg oder den zum Sport oder zu

Verabredungen mit Freunden. "Mit dieser Kinderschutzinsel wollen wir den Kindern ein Zeichen geben, dass sie bei uns

umgehend Schutz finden." 

Anja Koch, Filialdirektorin im KompetenzCenter Sarstedt, hat

symbolisch den kennzeichnenden Aufkleber an der Außentür

angebracht. 
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